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DIE NEUE FLIESEN-
ARCHITEKTUR IM BAD
Kurzlebige Trends und Hypes wie das „fugenlose Bad“ oder Bäder mit Echtholz-Ausstattung

mögen ihre Fans haben und sich in Nischen tummeln. Derweil behauptet sich die 

Fliese unangefochten als Belag der Wahl im feucht- und nassbelasteten Badbereich. 

XXL-Wandfliese „Statement“ von Engers erinnert an ver-

schalte Betonwände und spricht durch dreidimensionale,

sowohl sicht- als auch spürbare Maserungen haptisch an.

Lebendige Effekte erzielt die Kombination aus horizontal-

und vertikal verlegten Bereichen. Format Grundfliese: 33 x

100 cm; Metallicbordüre 11 x 100 cm. (Foto: Engers)
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ie kaum ein anderes Material hält Keramik

den Beanspruchungen im Bad über Jahr-

zehnte stand; wie kaum ein anderes Material

bietet Keramik eine bewährte Kombination an

funktionalen Vorzügen – zum Beispiel eine ver-

lässliche Rutschhemmung oder ein ausgespro-

chen hoher Nutzungs- und Reinigungskomfort.

Und kein anderes Material bietet größeren Spiel-

raum für die „maßgeschneiderte“ Wand- und Bo-

dengestaltung im Bad- und Wellnessbereich.

Wir präsentieren also die Zutaten für die neue

Badarchitektur mit Fliesen – ob neue XXL-Wand-

fliesen, filigrane Schnittdekore, edle Mosaik-Stein-

Das Designkonzept der Serie „Spa“ von Engers (Format

33 x 100 cm) mutet an wie eine teilpolierte Spachteloptik.

Die Oberfläche weist drei unterschiedliche Glanzgrade

auf, die nicht nur optisch wahrnehmbar sind, sondern

auch fühlbar. Die Dekorfliesen faszinieren mit Matt-Glanz-

Effekten und bringen in den Tönen „eisenbraun“ und

„ägyptisch blau“ eine unaufdringliche Farbigkeit in den

Raum, die sehr natürlich wirkt. (Foto: Engers)

chen oder  neue Wand-Bodenkonzepte zur

Raumgestaltung aus einem Guss.

Imposant und klar:
XXL-Fliesen für das pure Loft-Feeling
Nicht nur Bodenfliesen, sondern auch Wand-

fliesen aus den neuesten Kollektionen beein-

drucken heute mit wahrhaft imposanten Ab-

messungen und Kantenlängen von bis zu 200

cm. In klassischen Beton-, Zement- oder Estri-

chanmutungen und zurückhaltender Farbge-

bung eignen sich die neuen XXL-Fliesen ideal als

Basis für eine urban-puristische Gestaltung von

Bad- und Wellnessbereichen. Mit sogenannten

„Wand-Boden-Konzepten“ lässt sich eine archi-

tektonisch überzeugende Raumgestaltung aus

einem Guss realisieren. 

Und für alle, denen Beton pur etwas zu trist er-

scheint: Besonders schöne Kontraste zu diver-

sen Grau- und Anthrazit-Tönen erzielen farbige

Accessoires. Wohnliche Akzente lassen sich mit

Holz-Mobiliar, Pflanzen oder einer reduzierten

Dekoration aus anderen Naturmaterialien ins

puristische Bad zaubern.

W
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Die Faszination von würdevoller Patina: Die Glasuren der Mosaikserie „Ronda“ von Jasba zeigen

kristalline Strukturen, wie sie willkürlich durch das Verrosten entstehen, darüber liegt als Dekorati-

on ein ornamentales Gitter. Der Clou: Das Muster ist nicht vollflächig, sondern nur partiell aufge-

bracht (2 x 2 cm, 5 x 5 cm und Grundfliese in 30 x 30 cm). (Foto: Jasba) 

Die Feinsteinzeug-Serie „Casablanca“ misst nur 25 x 25 cm, ist optisch

aber ein großartiger Hingucker. Als moderne Interpretation verschiedener

marokkanischer Zementfliesen-Motive setzt die Kollektion Farbakzente,

ohne „bunt“ zu wirken. „Casablanca“ lässt sich vollflächig verlegen

oder als Dekor-Element am Boden, wo sie sich in die 75 x 75 cm Fein-

steinzeug-Serien von Steuler einfügt. (Foto: Steuler)

Gestaltungstalente an Wand & Boden:
Vintage-Look, Retro-Dekore und Mosaik
Fliesendekore im Vintage-Look oder in Retro-Optik bringen

den Charme vergangener Epochen ins neue Bad. Ebenso be-

liebt für eine nostalgisch-gemütliche Note im Bad ist Mo-

saik; es eignet sich zur gezielten Akzentuierung einzelner

Flächen und Funktionsbereiche. Auf großer Fläche verlegt,

erzielen die kleinen Steinchen eindrucksvolle Effekte – und

zwar gleichermaßen an Wand oder Boden.

Alle genannten Optiken lassen sich „stiltreu“ umsetzen –

oder ganz individuell mit Elementen aus dem Landhausstil,

dem Ethno-Look oder klassisch- modernem Wohndesign

kombinieren.

Foto 3a ODER 3b: Die Feinsteinzeug-Serie „Casablanca“

misst nur 25 x 25 cm, ist optisch aber ein großartiger Hin-

gucker. Als moderne Interpretation verschiedener marok-

kanischer Zementfliesen-Motive setzt die Kollektion Farb-

akzente, ohne „bunt“ zu wirken. „Casablanca“ lässt sich

vollflächig verlegen oder als Dekor-Element am Boden, wo

sie sich in die 75 x 75 cm Feinsteinzeug-Serien von Steuler

einfügt. (Foto: Steuler)

Foto 4: Die Faszination von würdevoller Patina: Die Glasu-

ren der Mosaikserie „Ronda“ von Jasba zeigen kristalline

Strukturen, wie sie willkürlich durch das Verrosten entste-

hen, darüber liegt als Dekoration ein ornamentales Gitter.

Der Clou: Das Muster ist nicht vollflächig, sondern nur par-

tiell aufgebracht (2 x 2 cm, 5 x 5 cm und Grundfliese in 30

x 30 cm). (Foto: Jasba) 
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Ökologisch verträglich und wohngesund:

Fliesen deutscher 
Markenhersteller

Keramische Fliesen aus deutscher Produktion sind wohngesund und sorgen

für eine gesunde Raumluft ohne schädliche Ausdünstungen. Denn deutsche

Markenfliesen entstehen aus heimischen, natürlichen Rohstoffen sowie un-

ter strengsten Umweltschutzmaßnahmen und höchster Energieeffizienz. 

Die in der Qualitätsinitiative „Deutsche Fliese“ zusammengeschlossenen

Hersteller führen mit dem IBU-Siegel eine Nachhaltigkeitszertifizierung, die

für höchste Transparenz und Glaubwürdigkeit steht. So wurde das „Institut

Bauen und Umwelt“ (IBU) und sein Label vom Bundesverband der kritischen

Verbraucherinnen und Verbraucher mit der Bestnote „besonders empfeh-

lenswert“ ausgezeichnet („Die Verbraucherinitiative e.V.“, Infos unter

www.label-online.de)
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Die Dekorfliese „Flora“ (aus der Steuler-Serie „Mauerblume“) ziert eine moderne Interpreta-

tion eines klassischen floralen Keramikmotivs. Ein hochwertiges Matt-Glanz-Spiel verleiht der

Oberfläche einen edlen Touch; zugleich wirkt das Muster leicht „abgewetzt“. Das Ergebnis:

Eine moderne und zugleich zeitlose Dekorfliese (Format 30 x 60 cm) mit einem angesagten

Anflug von „shabby-chic“. (Foto: Steuler).

Das Design der Serie „Reactive“ von Steuler-Fliesen (Format 25 x 70) entstand durch ausge-

klügelte Handarbeit in Kombination mit den Hightech-Möglichkeiten moderner keramischer

Oberflächengestaltung. So wurde der Einzelstück-Charakter durch die Übertragung verschie-

dener per Handauftrag gefertigter Glasur-Effekte auf das moderne Digitaldruckverfahren

erzeugt. Die Dekorfliesen sind in kühlem Titanblau sowie in natürlich-warmem Titanrot

erhältlich. (Foto: Steuler Fliesen).

Das Feinsteinzeug-Konzept „Mineral-Spring“ von Villeroy & Boch Fliesen präsentiert

die faszinierende Oberflächenlebendigkeit verschiedener Natursteine. Das naturna-

he, lebendige Farbspektrum sowie verschiedene Formate und Schnittdekore erlau-

ben eine individuelle und repräsentative Badgestaltung. (Foto: V&B Fliesen)

Erdige Grau- und Beigetöne, vereint die Serie „Gaia“ (30 x 60 cm) von Kera-

team mit kräftig akzentuierten Farbabstufungen. Besondere Ausdruckskraft

besitzen das Volldekor mit dreidimensionalem Wellenrelief sowie das ebenfalls

reliefierte Mosaik (5 x 5 cm, vorkonfektioniert auf 30 x 30 cm). (Foto: Kerateam)

Zurück zur Natur
Naturfarben, Natursteinlook und Holzoptiken
Ein Bad im angesagten Naturlook ist eine gute Wahl für

alle, die sich im neuen Bad entspannen und wohlfühlen

möchten. Und es ist eine gute Idee für alle, die ihr neues

Bad unabhängig von kurzlebigen Trends  und –moden ge-

stalten wollen. Eine zeitlos-schöne Wand und Bodenge-

staltung lässt sich mit den derzeit beliebten Naturstein-

optiken oder diversen Holzinterpretationen realisieren –

oder generell mit Badfliesen in Naturtönen wie Sand so-

wie allen helleren und möglichst „warmen“ Grau- oder

Braun-Nuancen.

Die seit Jahren steigende Nachfrage nach Fliesen in Na-

tursteinoptik erklärt sich dadurch, dass sie sich im Vergleich

zum teilweise empfindlichen Original aus dem Steinbruch

ausgesprochen komfortabel nutzen lassen. Denn die ge-

brannte keramische Oberfläche ist auf Dauer pflegeleicht,

reinigungsfreundlich und fleckunempfindlich.

Die neue Gestaltungslust: 
Farbakzente und Volldekor-Fliesen

Die Blümchenbordüre war gestern. Heute sorgen Dekor-

fliesen im Vollformat, sprich: in exakt denselben Abmes-

sungen wie die zugehörigen Grundfliesen einer Fliesen-

serie, für imposanten Eindruck an der Wand. In den

aktuellen Kollektionen deutscher Markenhersteller gibt

es dabei wieder Fliesen, die sich bewusst vom Weiss-

Beige-Grauen-Einerlei der letzten Jahre abheben. Aller-

dings bietet das Fliesendesign heute statt schreiender

Knallfarben dezente Farbakzente - z.B. in Form von har-

monischen Farbverläufen oder raffinierten Ton-in-Ton-Mu-

sterungen.

Mit Volldekorfliesen lassen sich einzelne Flächen und Be-

reiche, wie z.B. der Dusch- oder Waschplatz, gestalterisch

betonen. In den aktuellen Fliesenkollektionen finden sich

dezente grafische Motive, verspielte florale Elemente oder

zeitlos-schöne Reliefdekore, die Wänden eine lebendige

und wohnliche Anmutung verschaffen.




